
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
INFORMATIONEN RUND UM DEN FC OFTRINGEN Ausgabe 02 / 2011 
 

 
 

Das "Eins" will in der 2. Liga ankommen 

 

René Wullschleger 

 
Mit nur drei Zuzügen und zwei 
Abgängen strebt das Fanionteam des 
FC Oftringen einen gesicherten 
Mittelfeldrang an. Sportchef Thomas 
Sieber: „Wir wollen in der 2. Liga eine 
feste Grösse sein“! Noch besser 
gefördert werden sollen die 
Juniorenklassen A und B. 
 

 
 
Dem Fanionteam des FCO wird nach 
dem Aufstieg in die 2. Liga nach 
Aussagen des Trainers Nino Lombardi 
ein frischer und zügiger Wind entgegen 
wehen. „Es wird alles viel schneller 
gehen! Die Mannschaften sind taktisch 
besser geschult und eingespielt. Fehler 
werden sofort bestraft werden! Von der 3. 
zur 2. Liga ist es ein gewaltiger Sprung, 
das Niveau ist bedeutend höher“!  

FC Oftringen ist bereit 
Einen sicheren Mittelfeldrang gibt Nino 
Lombardi als Zielsetzung vor. „Wir wollen 
möglichst mit dem Abstieg nichts zu tun 
haben“! Nach einer seriösen 
Vorbereitungsphase scheint diese 
Zielsetzung realistisch, zumal sich das 
Kader gegenüber der abgeschlossenen 
Meisterschaft nur wenig verändert hat. 
Trainer Lombardi reduzierte den Kader 
auf 22 Spieler. Einzig Verteidiger Tihomir 
Djanesic (SC Zofingen 1) und Davide 
Coletta (FC Aarburg) verliessen den 
Verein. Zu Meisterschaftsbeginn werden 
die Verletzten Claudio Nocita, Arton Zeçiri 
und Jasmin Genjac wieder einsatzfähig 
sein. 
 
Gute Infrastrukturen und intaktes 
Umfeld 
Beim Aufbau einer schlagkräftigen 
Mannschaft mussten die Verantwortlichen 
einmal mehr erfahren, dass gewisse 
Spieler ohne Handgeld und hinter dem 
Rücken ausbezahlt, kein Interesse haben, 
einen Landverein sportlich zu 
unterstützen. Der FCO bleibt sich treu 
und wird auch weiterhin kein Handgeld an 
Spieler zahlen. Allerdings wird der 
Traditionsverein, will er in der 2. Liga 
bestehen, den Nachwuchs in den 
Juniorenklassen A und B zusätzlich 
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fördern müssen, um talentierte Junioren 
einbauen zu können. Das beste Beispiel 
ist Lauret Popaj, der in der Rückrunde 
den Sprung in die Stammelf schaffte.  

Trainer Lombardi: „Wir bieten die beste 
Infrastruktur mit dem schönsten Rasen 
weit und breit an, dazu ein bezahltes 
Trainingslager und dies in einem intakten 
Umfeld“. Mit Flavio Paladino (FC 
Entfelden) stösst ein routinierter 
Verteidiger, der 1. Liga-Erfahrung beim 
FC Brugg und SC Zofingen vorweisen 
kann, zum Team. Das FCO-Dress wird 
mit Djordje Milicevic ein ehemaliger 
Oftringer Spieler wieder anziehen, der als 
Mittelfeldstratege die Fäden ziehen soll. 
Djordje Milicevic spielte beim Nachwuchs 
des FC Basel und beim SC Kriens (2. 
Liga). Neu wechselt mit Philipp Meier (SC 
Schöftland) ein talentierter, junger 
Torhüter zum FCO. 
 
Sportchef Thomas Sieber zu den 
Aussichten 
„Wenn die Mannschaft und das 
Trainerduo weiter so minutiös, akribisch 
und seriös arbeiten, bin ich überzeugt, 
dass wir uns im oberen Drittel der 2.Liga-
Gruppe bewegen werden. Die 
Mannschaft ist so weit gereift und auch 
bereit, dass wir die 2.Liga aufmischen 
können und sicherlich mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben werden. Mit den 
Zuzügen herrscht auch ein gesunder 
Konkurrenzkampf im Team. Wir werden 
weiterhin mit der Mannschaft unsere 
Freude haben: Wir hoffen, dass uns die 
Zuschauer, Fans und Freunde wie in den 
Aufstiegsspielen als 12. Mann zusätzlich 
unterstützen, um in der 2.Liga eine feste 
Grösse zu werden."  
 
 
 
 

 

Zusammenarbeit Region Wiggertal  

 

Thomas Sieber 

 
In jedem Verein der Region Zofingen 
hat es Talente, die entsprechend 
gefördert werden sollten. 
Nun sollen motivierte, talentierte und 
charakterlich einwandfreie Junioren aus 
diesen Vereinen die Möglichkeit erhalten, 
in Leistungsteams gezielt gefördert zu 
werden. Mit der getroffenen Lösung 
wollen die Vereine in Zukunft eine noch 
aktivere Talentförderung betreiben, ohne 
jedoch den bestehenden Breitensport zu 
vernachlässigen. Eine offene, transpa-
rente Zusammenarbeit der beteiligten 
Vereine soll die regionale Förderung des 
Fussballsports im Junioren- und 
Aktivbereich unterstützen. 
 
Ziel dieser Zusammenarbeit ist, dass eine 
Win-Win-Situation zwischen den 
beteiligten Vereinen in allen Bereichen 
(Junioren und Aktive) entsteht. Dabei 
sollen die strategischen und finanziellen 
Ziele jedes einzelnen Vereins, die 
eigenständig bleiben, berücksichtigt 
werden. Der SC Zofingen bietet als 
Zentrumsverein seit der letzten Saison 
diese Möglichkeiten an. 
Die Junioren-Leistungsmannschaften 
spielen als Spielvereinigung unter dem 
SC Zofingen mit dem Namen „Team 
Regio Zofingen“ (TRZ). Mit dieser 
Zusammenarbeit sollen auch Synergien 
genutzt werden können, wie z.B. 
gemeinsame Aus- und Weiterbildungen. 
 
Zusammenarbeit über die Kantons-
grenzen 
Die Partnervereine sind nebst dem FC 
Oftringen der SC Reiden, der FC Rothrist 
sowie der SC Zofingen. 



  
 

 
Sportliche Ziele 
- Gezielte Ausbildung und Förderung der 

besten Spieler in der Region durch 
qualifizierte Trainer mit Vorbildfunktion 

- "Professionelle" Ausbildung in einem 
"professionellen" Umfeld 

- Teams spielen in der höchstmöglichen 
Spielklasse (evtl. Einstieg in 
Juniorenspitzenfussball) 

- Beste Junioren sollen für Junioren-
spitzenfussball im Grossverein vorbe-
reitet sein 

- Integration der Junioren in eine 1. 
Mannschaft der beteiligten Vereine, 
entsprechend ihrem Leistungskönnen  

 
Leistungsmannschaften 
Die Teams spielen und trainieren in den 
Kategorien D, C, B und A in Zofingen. Es 
ist jedoch das Ziel, dass diese 
Mannschaften auch bei den Partner-
vereinen spielen. Die Kaderauswahl 
erfolgt gemäss Anforderungsprofil bzw. 
Tests.  
Angestrebte Kadergrösse: 2 Torhüter und 
16 (D 12) Feldspieler. Jedes Team 
trainiert mind. 3x wöchentlich nach 
vorgegebenem Schema des SFV. Es soll 
jeweils ein Trainerduo pro Team (mit 
Vertrag inkl. Pflichtenheft) zur Verfügung 
stehen. Dazu gibt es einen 
Torhütertrainer sowie ein Trainerduo für 
Spezial-trainings für alle 
Leistungsmannschaften 
 
Spielberechtigung 
Die in den Leistungsteams eingeteilten 
Spieler spielen und trainieren aus-
schliesslich nur dort. Dank einer 
Gruppierungsvereinbarung bleiben die 
Spieler im „Eigentum“ ihrer Stamm-
vereine. Damit soll auch gewährleistet 
sein, dass im Breitenfussball die 
Mannschaften über genügend Spieler 
verfügen können. 

Nach Absprache im Leitungsgremium 
bzw. unter den Vereinsvertretern können 
Spieler „abgetauscht“ werden, sodass die 
Teams über genügend Spieler verfügen. 
Ebenfalls kann bei Spielerknappheit 
(Ferien, Verletzungen etc.) ausgeholfen 
werden. 
 
Fazit nach einer Saison 
Der Start bzw. die Umsetzung ist dank 
der konstruktiven Zusammenarbeit 
zwischen den Vereinsvertretern 
gelungen! Die sportlichen Ziele wurden 
erreicht. Bei den D-Junioren konnten wir, 
als Wertschätzung unserer Arbeit 
innerhalb der Region, sogar in einer U13-
Meisterschaft mitspielen, also mittendrin 
bei den „Grossen“ (Aarau, Kriens, Zug, 
Wohlen etc.). Erfreulicher-weise konnten 
wir dort recht gut mithalten und die 
Gegner fordern. Nun geht es noch darum, 
dass gewisse Abläufe optimiert werden. 
Ebenfalls wollen wir die Skeptiker, Neider 
und Kritiker von diesem Konzept 
überzeugen (kein Gärtlidenken mehr). Die 
Ausbildung und Entwicklung der Spieler 
soll im Vordergrund stehen. Das Ziel ist, 
dass die fussballerisch und charakterlich 
besten Spieler in diesen Leistungsteams 
gefordert und gefördert werden! Wir sind 
überzeugt, dass sich diese 
Zusammenarbeit lohnt und die Früchte 
bald geerntet werden können. Packen wir 
es gemeinsam an! 
 

Sponsoring  durch Pizza for You 

 

Markus Suter 

 
Das "Zwöi" in einem neuen Dress 
 
Seit Mai präsentiert sich die 2. 
Mannschaft in einem neuen Tenue. 
Gesponsert wurde das, in den Clubfarben 
gehaltene, Dress von Astrit Sazimani, 



  
 

Inhaber des Restaurants "Pizza for You" 
in Safenwil. Die Mannschaft hat in der 
abgelaufenen Saison den 8. Rang 
erreicht und brennt, darauf diesen zu 
verbessern. Die Vereinsleitung des FCO 
und die 2. Mannschaft verdanken die 
grosszügige Unterstützung. 
 

 
 
 

Ferienvertretung Platzwart 

 

Heinz Ryser 

 
Als der Platzwart des FCO, Rolf  
Flückiger, für zwei Wochen in seine 
wohlverdienten Ferien wollte, war der 
Vorstand bemüht, einen Stellvertreter 
für das zeitaufwendige Rasenmähen 
zu suchen.  
Jeannette Graber stellte sich dafür in 
verdankenswerter Weise zu Verfügung. 
So sah man Jeannette nun zwei Wochen 
täglich voller Konzentration auf dem 
Rasen herumkurven. 
 

 

Der Versuch, ihr zuzuwinken scheiterte 
kläglich, da sie nur Augen für ihre Arbeit 
hatte. Sie erledigte das zur vollen 
Zufriedenheit und wie sie sagte, ohne 
Probleme. Ob sie nun ab und zu eine 
Runde mit dem Rasenmäher anstelle 
ihrer 950 Yamaha drehen will, dies wird 
sich noch weisen. Der Vorstand bedankt 
sich bei Jeannette recht herzlich für den 
spontanen Einsatz. 
 
 

Informationen zum Spielbetrieb 

 

René Müller 

 
Mannschaften 
Der FC Oftringen startet mit stolzen 22 
Mannschaften in die Saison 2011/2012.  
Meisterschaftsstart ist für alle Teams das 
Wochenende vom 20./21. August 2011. 
 
Turniere 
Das erste Turnier spielen die E-Junioren 
am Sonntag, den 4. September. Bereits 
eine Woche später am 11. September 
sind 24 Junioren-F-Mannschaften zu 
Gast. Am Sonntag den 9. Oktober 
nehmen sogar 32 G-Junioren-Teams am 
Turnier teil. 
 
Schiedsrichter 
Mit Luca Muscolo begrüssen wir einen 
neuen offiziellen SFV-Schiedsrichter in 
unseren Reihen. Damit erhöht sich die 
Zahl der Schiedsrichter auf deren 5. 
Ebenfalls Zuwachs erhalten die 
Klubschiedsrichter, welche die D- und E-
Juniorenspiele leiten. Amel Smajlovic 
stellt sich dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe. Dem gegenüber stehen aber 
auch zwei Abgänge, so dass uns noch 
vier Klubschiedsrichter zur Verfügung 
stehen. Hier könnten wir noch 
Verstärkung brauchen. 


